
Curt-Herzstark-Gedenktreffen in Mauren, Liechtenstein 

 

Vom 26. bis zum 28. Mai fand in Mauren, im Fürstentum Liechtenstein, das Curt-Herzstark Gedenktreffen bei 

schönstem Frühsommerwetter statt. Mägi und Stefan Beck haben zusammen mit Hansjörg Nipp eine 

interessante und abwechslungsreiche Veranstaltung zusammengestellt. Am Freitagabend trafen sich die ersten 

Teilnehmer im Gasthaus Hirschen zu einem gemeinsamen Abendessen. Am Samstag fand dann in der 

hochmodernen Gemeindehalle von Mauren das Treffen statt. Der Saal war für 90 Sitzplätze bestuhlt – und es 

blieb kein Sitz frei! Es war wahrlich ein internationales Treffen – Teilnehmer aus der Schweiz, Liechtenstein, 

Italien, Österreich, Deutschland und Frankreich waren zusammengekommen, um nicht nur über Curt Herzstark 

und seine Curta, sondern auch aus der Geschichte von Mauren und über Chiffriergeräte Neues und 

Spannendes zu erfahren. Dem internationalen Publikum angemessen, wurden die Vorträge sogar ins 

Italienische übersetzt!  

 

 
Gemeindesaal Mauren, FL 

 

Der Gemeindevorsteher (Bürgermeister) von Mauren, Peter Frick, begrüßte die Anwesenden und betonte die 

Bedeutung von Curt Herzstark und seiner Curta für Mauren. Das von Curt Herzstark begründete 

Herstellerwerk, die Fa. Contina (welche dann 1965 in der Fa. Hilti aufging), war die erste industrielle Fertigung 

in Mauren und läutete somit die Wandlung von der ehemals mehr landwirtschaftlich geprägten zur modernen 

Industriegesellschaft ein.  

 

 
Von Links: Gemeindevorsteher Peter Frick,  

Gerhard und Hannelore Wohlwend, Stefan Beck 

 

Hansjörg Nipp hielt einen spannenden Vortrag über die Historie der Curta und der Fa. Contina, im 

Vortragsraum waren zusätzlich diverse Exponate zu betrachten, sowie eine Reihe von Aufstellern mit sehr 

informativen Texten. Hansjörg Nipp hat uns freundlicherweise angeboten, diese Tafeln als PDF-Dateien für 

unsere Homepage (siehe https://www.ifhb.de/Artikel.php) zur Verfügung zu stellen. An dieser Stelle möchte 

ich auch auf das Buch von Hansjörg Nipp verweisen: „Curta, Carena & Co. – Geschichte der Contina in Mauren“. 

 

https://www.ifhb.de/Artikel.php


 
Chiffriergeräte 

 

Im Anschluss von Hansjörgs Vortrag hielt Günter Hütter aus Altach (AT) einen sehr spannenden Vortrag über 

die Geschichte von Chiffriermaschinen – unter anderem die der ENIGMA und der legendären, russischen 

FIALKA. 

 

 
 

Nach den Vorträgen ging es zum Mittagessen wieder zum „Gasthaus zum Hirschen“ – welches ebenfalls in die 

Curta-Historie eingebunden ist, diente doch der Saal dieses Gasthauses ab 1947 Curt Herzstark als 

Konstruktionsbüro und Versuchswerkstatt, bevor 1948 das Gebäude der Contina errichtet wurde!  

Im Anschluss an das Mittagessen fand dann die obligate Tauschbörse im Gemeindesaal statt, es wurde rege – 

nicht nur mit Curtas! – gehandelt.  

 

   
…jetzt wird gehandelt! …so ein Käse… 

 

Unser Kollege Alex Arca bot sogar einen würzigen Käse an…  

Am Nachmittag stand eine Besichtigung des Lawena-Wasserkraftwerkes und dem dazugehörigen Museum auf 

dem Programm, auch hier eine interessante Darstellung nicht nur der historischen Technologie, sondern auch 

ein Einblick in die soziologische und wirtschaftliche Bedeutung der Elektrifizierung. 

 



 
 

Nach dem Museumsbesuch ging es wieder zurück zum Hirschen, um bei einem schönen Essen und einem Glas 

Wein oder Bier den Tag ausklingen zu lassen. Den letzten Programmpunkt der Veranstaltung bildete dann am 

Sonntagvormittag eine Wanderung auf einem Rundweg durch Wald und Wiesen auf dem Schellenberg. Dieser 

Rundweg bietet an sechs Stationen Einblicke in die Geschichte Liechtensteins. Zum Abschluss traf man sich 

dann im Gasthaus Krone in Schellenberg zum Mittagessen.  

 

 
Stefan Beck und Hanjörg Nipp 

 

Ein herzliches Dankeschön an Mägi, Stefan und Hansjörg für die Organisation dieser gelungenen Veranstaltung!  

 

(Bilder: M. Rajkay & H. Nipp, Text: M. Rajkay) 


